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Tvgg Lorsch III- SC Rodau 1972 II





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Freundinnen und Freunde der Tvgg Lorsch, liebe Gäste,

zu unseren ersten Heimspielen in der Saison 2021/22 nach der Winterpause begrüßen 
wir Sie recht herzlich im Sportpark Ehlried.

Unser besonderer Willkommensgruß gilt unseren heutigen Gästen von der SG Wald-
Michelbach und dem SC Rodau, sowie den Unparteiischen der heutigen Begegnungen.

Die Corona-Pandemie zeigt wieder mal, wie klein der Fußball ist. Es ist aber schön, dass 
der Spielbetrieb trotzdem weitergehen kann – und nicht wie in der Saison 2020/21 erst 
unterbrochen und dann abgebrochen wird. Die Corona-Schutzimpfungen machen das 
möglich. Anders als vor einem Jahr hat heute jeder die Möglichkeit sich impfen zu 
lassen. Wir halten das für wichtig und unterstützen dies.

Unsere heutigen Gäste belegen aktuell Platz 4 in der Tabelle der KOL mit 57:26 Toren 
und 33 Punkten. Allerdings hat man noch zwei Nachholspiele auszutragen. Die SG Odin 
sinnt heute sicherlich auf Wiedergutmachung für die 1:4 Heimniederlage im November 
des letzten Jahres. Damals gewann unsere Elf, mit der besten Saisonleistung,  mit 4:1 
bei unseren Gästen aus dem Überwald. Unsere Gäste sind auf allen Positionen gut 
besetzt und auch der torgefährliche Gero Lammer, dürfte nach seiner Verletzung, 
wieder im Aufgebot sein. 

Daher bitten wir unsere Fans, uns mit voller Unterstützung zum Sieg zu verhelfen. 
Unsere Mannschaft hat bisher eine sehr gute Runde gespielt und wir möchten jetzt 
gemeinsam mit Euch den nächsten Schritt gehen. Wir erwarten eine Partie auf 
Augenhöhe, aber warum soll es uns nicht gelingen, die drei Punkte im Ehlried zu 
behalten.



Unsere 1b-Mannschaft erwartet zum heutigen Heimspiel ebenfalls die SG Odin II.
Unsere Gäste befinden sich auch in den hinteren Regionen der Tabelle und haben
aktuell 19 Punkte auf Ihrem Konto. Für unsere Mannschaft wäre daher ein
Erfolgserlebnis heute ungemein wichtig um den Abstand zum direkten Konkurrenten
wieder etwas zu vergrößern. Hier gilt für die Elf von Nico Grimm alles aus sich
rauszuholen und nicht überheblich, sondern bedacht mit Kopf und Verstand ans Werk
zu gehen.

Zum Abschluss des heutigen Tages kommt es um 18:00 Uhr zum Spiel in der
Kreisliga D  1 gegen den SC Rodau II. Unser Gast ist aktuell im Mittelfeld der Tabelle
platziert und wird sicherlich versuchen die drei Punkte mit nach Hause zu nehmen.
Wir sind aber sicher, dass David Vorreiter unsere Mannschaft gut einstellen wird und
wir nicht chancenlos in die Begegnung gehen.

Wir wünschen nun allen Zuschauern faire Spiele und einen vergnüglichen Tag im
Sportpark Ehlried.

Mit sportlichen Grüßen
Hans-Jürgen Lebert
für den Vorstand der Fußballabteilung





Statement des Hessischen Fußballverbands (HFV)

„Der Fußball steht für Frieden und Gemeinschaft. Fußball baut Brücken, er
führt Menschen zusammen und sorgt für Verständigung zwischen den
Völkern. Fußball überwindet Grenzen, aber er grenzt nicht aus. Wer

Gewalt ausübt, wer Menschen und Menschenrechte verletzt, verlässt diese
Gemeinschaft. Er teilt nicht die Werte des Sports. Unsere Werte. Aus der
Geschichte haben wir gelernt, dass Krieg Leid bedeutet, Hass und Elend.

Und dass es keinen Krieg geben darf. Der HFV und seine Vereine
verurteilen den kriegerischen Angriff auf die Ukraine. Wir stehen in

unserer Haltung fest an der Seite der Menschen vor Ort.“





Gleich zu Beginn ein Spitzenspiel:
Tvgg Lorsch empfängt die SG Odin Wald-

Michelbach

Einen guten Vorsprung hat sich unsere Tvgg Lorsch in der Kreisoberliga Bergstraße
herausgearbeitet. Vor diesem Hintergrund kann mit Fug und Recht auch eine
Meisterschaft als Ziel apostrophiert werden, ohne dabei zu sehr mit vollmundigen
Worten in Erscheinung treten zu müssen.

„Noch stehen wir vor vielen anstrengenden Begegnungen. Die Konkurrenz wird es
uns nicht gerade einfach machen und gerade in den Spielen gegen uns zur
Hochform auflaufen“, weiß aber Hans-Jürgen Lebert, Mitglied der Abteilungsleitung
Fußball der Tvgg Lorsch, dass die Götter vor dem Erfolg den Schweiß gesetzt haben.

Und gerade heute dürfte es darauf ankommen, denn da präsentiert sich mit der SG
Odin Wald-Michelbach eine der spielstarken Teams der Kreisoberliga, das selbst
noch die Möglichkeit hat, am Ende ganz weit vorne zu stehen.

Die Überwälder blieben in der Winterpause nicht untätig und konnten die Zugänge
Jannik Oberle   (FC Ober-Abtsteinach), Mike Fodor (TSV Gras-Ellenbach), Nino
Sattler (KSG Brandau) an sich binden. Abgänge gab es dagegen keine zu
verzeichnen.

Auch auf der Position des Trainers zeichnet sich Konstanz ab, denn der seitherige
Übungsleiter Nico Garotti bleibt   über die Saison hinaus im Amt.

Mit zwei 3:1-Erfolgen gegen die SSG Einhausen und Azzurri Lampertheim startete
die SG Odin Wald-Michelbach in die neue Saison. Danach gab es gleich mehrere
Unentschieden, ehe am 23. September 2021 mit dem 1:2 im Wald-Michelbacher
Ortsderby gegen Eintracht Wald-Michelbach II die erste Saisonniederlage erfolgte.

Drei Tage später aber setzten die Grün-Weißen ein Ausrufezeichen und bezwangen
den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit 10:2.

„Meine Spieler hätten in der Spielersitzung besser mal zuhören sollen“, befand damals
der damalige VfR-Spielertrainer Daniel Böck, der inzwischen nicht mehr im Amt ist
und für den Gruppenligisten Eintracht Bürstadt seine Fußballstiefel schnürt.

und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.



 

Auch danach lief es für die Wald-Michelbacher, die jetzt noch ein Nachholspiel
haben, gut, was deutliche Siege gegen Groß-Rohrheim, Unter-Flockenbach II und
den TV Lampertheim beweisen.

Auch der 9:0-Erfolg beim SSV Reichenbach am 24. Oktober ist sicherlich aller Ehren
wert.

Als unsere Tvgg am 14. November in Wald-Michelbach gastierte, musste unser
heutige Gast allerdings Federn lassen und unterlag mit 1:4.

Das war auch der letzte SGW-Auftritt vor der Winterpause. Diese endete aus Wald-
Michelbacher Sicht vorzeitig, denn am vergangenen Wochenende kam es zur
Nachholbegegnung zwischen der SG Wald-Michelbach und der TSV Auerbach.

Hier sah es zunächst gut für unseren heutigen Gast aus, denn André Roth, der Sohn
des langjährigen Bergsträßer Trainers Reiner Gicklhorn, brachte die SG Odin nach
einer Viertelstunde mit 1:0 in Führung. Doch in der 31. Minute gelang Auerbachs
Arbnor Tofaj der Ausgleich zum 1:1.

Tofaj war auch der Auerbacher Torschütze zum 1:2 in der 76. Minute. Nach Tim
Walz` Eigentor hieß es in der 83. Minute 1:3. Wieder war es Arbnor Tofaj, der seine
Auerbacher in der 87. Minute mit 4:1 in Führung brachte, ehe Patrick Bolonga zwei
Minuten später zum 1:5 traf. Immerhin gelang Philipp Trares, der Sohn des früheres
Waldhöfer Trainer Bernhard Trares, in der zweiten Minute der Nachspielzeit das 2:5.
So bitter das Ergebnis auch Sicht der Wald-Michelbacher ist, warteten sie an diesem
Fastnachtsamstag mit einem Kuriosum aus.

In der 63. Minute erfolgte die Auswechslung für David Schmidt. Der Spieler, der für
ihn eingewechselt wurde, sieht ihm nicht nur recht ähnlich, sondern trägt auch fast
den gleichen Namen: David Schmitt.

Gegen die TSV Auerbach spielte die SG Odin Wald-Michelbach in
folgender Aufstellung:
Mike Fodor, Peter Gölz, Tim Walz, Nico Garotti, David Schmidt (ab 63. David
Schmitt), Jannik Oberle, Daniel Jahn, Dimitri Loenko, Philip Trares, André Roth (ab
63. Gero Lammer), Ingo Dörsam



Tvgg Lorsch II will im Abstiegskampf unbedingt
punkten

Seit Sommer 2020 firmieren die SG Wald-Michelbach und der FC Odin
Schönmattenwag fußballerisch unter einem Dach. Dieser Zusammenschluss brachte
es auch mit sich, dass die zweite Mannschaft der SG Wald-Michelbach und die
meisten Spieler von Unter-Schönmattenwag zusammen agierten  und in der Kreisliga
B um Punkte und Tore spielen.

In dieser nahmen die Wald-Michelbacher in der abgelaufenen wegen Corona
abgebrochenen Saison den 13. Tabellenplatz ein.

Aber auch in der laufenden Saison müssen sie sich auch im Kampf um den
Ligaverbleib behaupten.

Das erste Ausrufezeichen in der Saison setzte die SG Odin Wald-Michelbach II am
29. August, als sie zu Hause die inzwischen zur Spitzenmannschaft mutierte SG
Hüttenfeld mit 5:1 bezwang.

Zeichnete sich zunächst eine gute Entwicklung ab, so wurde den Odenwäldern recht
schnell vor Augen gehalten, dass sie eher mit den unteren Tabellenrängen Vorlieb
nehmen müssen. So gab es am 22. September eine 0:4-Auswärtsniederlage beim
TSV Gras-Ellenbach.

Auch das 0:5 zu Hause gegen den TSV Hambach war danach sicherlich keine
Ruhmestat.

Aber alle Kritiker Lügen strafte unser heutiger Gegner am 10. Oktober, als er beim
SV Kirschhausen mit 3:0 gewann.
Und äußerst wertvoll im Kampf um den Ligaverbleib war am 30. Oktober der 2:0-
Heimsieg über die zweite Mannschaft des SV Fürth.

Das alte Fußballjahr 2021, es endete so ganz nach Geschmack der SG. Die entschied
das Derby bei Türkspor Wald-Michelbach erst mit 5:0 für sich, ehe sie sich eine
Woche später mit 4:1 gegen die zweite Mannschaft der TSV Auerbach durchsetzte.

Somit hat die SG noch allerbeste Karten, den Ligaverbleib auf direktem Wege zu
schaffen.

Zumal mit der bereits abgeschlagenen Mannschaft Türkspor Wald-Michelbach der
erste Absteiger schon feststehen könnte.



Tvgg III will SC Rodau II bezwingen

Als alle anderen Mannschaften noch in ihrem fußballerischen Winterschlag
schlummerten, war der SC Rodau II, der heutige Gegner unserer dritten Mannschaft
schon im Einsatz.

Denn am 27. 2. stand das Heimspiel gegen den SV Vorwärts Bobstadt an, bei dem es
diese Tage einen Trainerwechsel gab. Holger Hieke, früher in der Verantwortung als
Zweitmannschaftstrainer der Tvgg Lorsch, hat den Staffelstab an Spieler Kevin Kleine
übergeben. Im Sommer wird der neue Bobstädter Spielertrainer Kevin Rathgeber
heißen, der seither bei der SG Olympia/VfB Lampertheim am Ball ist.

Im bisherigen Saisonverlauf hat sich die zweite Garnitur des SC Rodau, dessen
Gründung auf das Jahr 1972 zurückgeht, sehr gut verkauft. Dass es in dieser Saison
recht gut für die Elf aus dem Zwingenberger Stadtteil laufen würde, zeichnete sich
dabei schon am ersten Spieltag ab, als dem SCR II ein 6:1-Heimsieg über den TSV
Elmshausen gelang.

Auch beim 6:0-Heimsieg am 12. September über den SV Schönberg demonstrierten
die Rodauer Stärke. Gerne hätten sie auch bei der zweiten Mannschaft des TV
Lampertheim etwas Zählbares mitgenommen, doch am 23. September endete dieser
Vergleich aus Rodauer Sicht mit einem 0:4.

Dafür lief es am 31. Oktober besser als den Rodauern ein 6:2-Heimsieg über die
zweite Mannschaft der SG Olympia/VfB Lampertheim gelang.

Das letzte Spiel im alten Fußballjahr 2021 bestritten die Rodauer am 21. November,
als ihnen ein 6:0-Auswärtssieg beim SV Vorwärts Bobstadt gelang.







Die Tvgg Lorsch trauert um Hans Jäger

Am 01.01.22 verstarb nach schwerer Krankheit im Alter von 
80 Jahren unser langjähriges Mitglied Hans Jäger.
Hans Jäger war seit dem 01.11.57 Mitglied in unserer 
Abteilung. Über viele Jahre war er ein absoluter 
Leistungsträger unserer 1. Mannschaft.

Seine sportliche Laufbahn war durch viele Erfolge 
gekennzeichnet. Besonders sind in Erinnerung die 
Meisterschaft 1964 unter Trainer Egon Leuthner oder die 
Meisterschaft in der Saison 1967/68 als man das Entscheidungsspiel in Einhausen 
mit 3:2 gegen Eintracht Bürstadt gewinnen konnte.

Aber auch in sportlich schweren Zeiten, nach den Abstiegen 1967 und 1970, blieb 
er seiner Tvgg treu. Als sehr resoluter Abwehrspieler bleibt er uns allen in 
Erinnerung. 

In der Saison 1970/71 war er gemeinsam mit Fritz Reeg Trainer unserer 1. 
Mannschaft. Nach Ende der Saison wurde er 1972 auf der Ziegenweide (siehe Bild 
unten) verabschiedet.

Danach war er noch lange Jahre bei den Alten Herren aktiv. Unvergessen sind 
aus dieser Zeit auch seine legendären Auftritte bei der Fastnacht in der alten 
Turnhalle. Sein einzigartiger Humor bleibt uns unvergessen.

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren. Kein anderer verkörperte die rot-
weißen Farben so wie er. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.





Getränke-Center Lorsch

Wir dürfen uns vorstellen!

Das Team vom Getränke-Center Lorsch bietet fast alles rund um Getränke. Vom
prickelnden Mineralwasser bis zum süßen Saft, vom kräftigen Bier bis zum

wohlschmeckenden Wein – in unseren Regalen lagert für jeden Geschmack der
richtige Durstlöscher und bester Genuss. 

Gerne wird unser Getränkemarkt als Geheimtipp für unser breites Sortiment exklusiver
kleiner Brauereien -hauptsächlich aus dem süddeutschen Raum-bezeichnet. Brauereien

wie Flötzinger, Zötler, Giesinger, Krieger, Faust, Kuchlbauer sowie weitere
Familienbrauereien aus Bayern und auch heimische Braustätten wie z.B. die Grohe

Brauerei aus Darmstadt oder das Lorscher Brauhaus sind bei uns gut sortiert vertreten.

Weiterhin bieten wir Ihnen eine große Auswahl an hochwertigen Spirituosen ( unter
anderem Brennerei Prinz, Hörbranz;  Roner, Südtirol ) und Weinen aus regionalen,

nationalen und internationalen Anbaugebieten.

Bei uns finden Sie immer das richtige Getränk für jeden Anlass.

Das Getränke-Center Lorsch beliefert nicht nur Gastronomie und Vereine, sondern
auch viele Betriebe mit Getränken. Ebenso sind wir täglich in Sachen Heimdienst

unterwegs und versorgen private Haushalte mit Ihrem individuellem Getränkebedarf.

Wir liefern zuverlässig Bestellungen zum vereinbarten Termin - und wenn nötig auch
zu fast “unmöglichen” Zeiten aus.



„Der ganz besondere Fußballverein“ lautet der Titel des Bilderbuchs zum 
70jährigen Jubiläum der Tvgg-Fußballabteilung Lorsch, herausgegeben von 

Ernst-Ludwig Drayß.

Das Buch ist bei Sport Graf (Lorscher Innenstadt), in unserer 
Vereinsgaststätte sowie bei allen Heimspielen für 30,- € erhältlich.















Wir gratulieren unserem Spieler Alexander Zimmermann und
seiner Lebensgefährtin Melanie zur Geburt ihres Sohnes 
"Mino".



Termine Gaststätte „Sportpark Ehlried“

 

Öffnungszeiten 

Mittwoch ab 17 Uhr
Donnerstag ab 17 Uhr 

Freitag ab 17 Uhr
Samstag Geschlossen

 (für Gesellschaften haben wir 
geöffnet)

Sonntag ab 11.30 Uhr bis 
14.00 Uhr & ab 17 Uhr

Tel. 06251/987724

Donnerstag 03.03 -
Sonntag 06.03.22
Schweinshaxen

mit Knödel und Bayrisch Kraut
Schnitzel der Woche
Camembertschnitzel

Mittwoch 09.03 –
Sonntag 13.03.22

Sparerips
(außer Sonntagmittag)
Schnitzel der Woche
Münchner Schnitzel

Mittwoch 16.3 - Sonntag
20.03.22

Rinderrouladen in
Rotweinsauce und

Nudeln
Schnitzel der Woche
Holzfällerschnitzel

mit Speck, Zwiebeln und
Spiegelei











danie
Stempel



















0 62 51 / 5 72 99

Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei

Industriestr. 9 . Lorsch . www.mvb-gaertner.de
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